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entgegengesetzter Richtung entfeinend' und entfernter ‘»noch

zwei Figuren. _ ‚
_ H 411 5111 Br en 2141 ‚

A etzd ru c k: Vor der Luft, vor der Verstärkung der Schatti-

rungen. Die Einfessungslinien sind oben nur schwach und

mit Unterbrechungen gezogen.

5. Sendlingen bei München.

Man erblickt dieses historisch bekannte Dorf recht! hinten im

 

littelgrund auf einer Höhenfläche‚ die links gegen die be- ‘

kannte Theresienwiese nbfßllt. Vom rechts ein Getreidefeld,

um welches ein Weg gegen vorn herzieht, ein Bauer , begleitet
von einem Knaben und einem-Hund, schreitet in der Mitte vorn

auf demselben gegen den Beschauer. Eine Frau, mit einem

Köthchen am Arm, schreitet links die grasbewachsene Ab-

dachung von der Wiese herauf, ein Bauer, weiter gegen die

Mitte, mit einer Sense auf der Schulter, dieselbe hinab. In

fernen Hintergtund sieht man die Umrisse des bayerischen

Hochgebirges. Ohne Luft.
E 441 64", Br 544 am

Ae t zdr uc in Ver verschiedenen Ueberarbeitungen der Schat-

— tirungen‘vorn. Der Schlagschatten, den derBauer wirft, be-

ruhrt‘nut eben die mit Gras bewachsene Erdzunge , welche

sich von vom aus in den Weg hineinzieht, während derselbe

in fin vollendeten Abdrücken über diese Erdzunge hinweg—
ge

6. Bogenlrausen bei München.

Der Ort liegt rechts hinten auf dem abschüssigen Ufer der

links die halbe Breite des Blattes einnehmenden Isar und ist

mit dem gegenfiberliegenden flachen Ufer durch eine steinerne,

auf drei flachen Bogen ruhende Brücke verbunden. Die Ansicht

ist aus der Nähe des Praters aufgenommen. Man sieht vorn'

rechts einen von einem kleinen Hunde begleiteten Mann mit

einem zusammengerollten Pack Zeug oder Tuch auf demRücken

über eine kleine Erhöhung des Bodens hinwegschreiten und in
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der Nähe eine Frau, mit einem Grassack auf dem Kopfe, hinter
dieser Erhöhung. H. 4“ 6'“, Br. 5" 9‘”

Aetzdruek: Vor der Ueberarbeitung und Verstärkung der
SChattenpartien. Die Luft ist noch weissbis auf einige läng-
liche, nur in Umrissen ausgedrückte Wolkenzüge. Diese
sind in den zweiten Abdriicken mit Linien ausgefüllt und
dunkel gemacht, oberhalb und zwischen ihnen ist ferner
die Blaue der Luft mit horizontalen Linien eingesetzt.

K7. Gislngen bei“ München.

Dt.é Dorf, auf dessen satteldachartigem Kirchthurm ein Blitz-
ableiter wahrgenommen wird, erstreckt sich durch den Hinter—
grund. Die Strasse führt aus der Mitte vorn und links fastm
gerader Richtung auf das Ende des Dorfes zu, sie ist auf der
vordern Hälfte mit mehreren Figuren beleth eine Frau, von
einem kleinen Hunde begleitet und vom Rücken gesehen, steht
rechts vorn, sie trägt einen Mehlbeutel auf dem flachen Hut
und einen Henkelkorb an jedem Arm.

H. 4" 6“', Br. 5" 9’"

A e t z d r 11 c k: Vor der Verstärkung der Schatten und vor der
Ausfuhrung der Luft, deren W01ken nurdurch Umrisse an—
gedeutet sind. Diese Umrisse sind in den vollendeten Ab-
drücken ausgefüllt und in der bberen Hälfte ist ausserdem
hoch die Blaue durch horizontale Striche ausgedruckt.

}

S. Thalkirchcn bei München.

Man sieht dieses Dorf mit seiner Wallfahrtskirche sich quer
durch den Mittelgrund erstrecken; Acker- und Wiesenland, mit
Bauern in verschiedenen ländlichen Beschäftigungen, zieht sich
vom Dorfe her gegen vorn und wird rechts am Rande des Bil-

des durch eine geringe Höhenabdachung begränzt‚ an deren

Fuss sich die Strasse zum Dorfe hinwegschlängelt. Vom auf

der Strasse stehen ein Knabe mit einem Säckchen auf der
Schulter und eine Bäuerin mit einem Säckohen unter dem einen
und einem Korb mit Regenschirm an dem andern Arm“, ihnen


